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Lebendige Städtepartnerschaft -

Grüße aus Annaberg-Buchholz zu 720 Jahren Paide (Estland)

„Das gegenseitige Kennenlernen von Sprache und Kultur, Geschichte und Tradition eines anderen Landes ist ein tragfähiges Fundament für den Bau des Hauses Europa. Nur indem wir uns begegnen und miteinander sprechen, bauen wir Vorurteile ab und bringen Verständnis füreinander auf. Unser Kontinent kann nur in den Herzen der Menschen zusammenwachsen“: Mit diesen Worten begründet Oberbürgermeisterin Barbara Klepsch die Pflege von Städtepartnerschaften. 

Am kommenden Wochenende gibt es eine erneute Begegnung in der estnischen Stadt Paide. Gemeinsam mit Vertretern aus den Partnerstädten feiert die Stadt dabei ihr 720. Jubiläum. Es erinnert an die Gründung der Burg Weißenstein im Jahr 1291 auf dem Gebiet des heutigen Paide durch den Deutschen Ritterorden. Ein großer Turm der ehemaligen Burganlage, der „Lange Hermann“, bildet heute das Wahrzeichen der Stadt. Er wurde nach der friedlichen Revolution aufwändig saniert und beherbergt heute u. a. ein Museum und eine Galerie. 

Neben der offiziellen Festveranstaltung gehören Besuche in der historischen Burganlage Weißenstein, ein Konzert sowie eine Exkursion in Tallin zum Besuchsprogramm. 

Die Städtepartnerschaft mit Paide besteht inzwischen fast zwei Jahrzehnte. Nach der politischen Wende, in einer Zeit, als Estland gerade seine Selbstständigkeit wiedererlangt hatte und auf Hilfe dringend angewiesen war, initiierten der damalige Bürgermeister von Annaberg-Buchholz, Klaus Hermann und Jan Rouk, Bürgermeister von Paide, eine Kooperation zwischen ihren Städten. Am 10. Februar 1992 wurde ein entsprechender Vertrag im Annaberger Rathaus unterzeichnet.  

In den letzten Jahren gab es viele Treffen zwischen Bürgern aus beiden Kommunen. Der CVJM Annaberg, Sportler und Kulturgruppen, Vertreter aus der Stadtverwaltung und aus dem Stadtrat Annaberg-Buchholz überbrachten bereits Grüße in Paide. Die Besuche zum Musikfestival „Paide and friends" oder zur Paider Weihnachtsmesse dafür nur einige Beispiele. Auch Gäste aus Paide waren mehrfach in Annaberg-Buchholz.


Innerhalb der letzten 20 Jahre ist aus Paide eine moderne Stadt geworden. Ein neuer Kindergarten, das Paide Youth Center, das neue Gymnasium sowie das neue Kultur- und Sportzentrum waren wichtige Großinvestitionen. Demokratie, Freiheit und Selbstverantwortung setzten auch in Estland Kräfte und Initiativen frei, von denen die Bürger vor der friedlichen Revolution nicht zu träumen wagten. 

Nach knapp 20 Jahren ist die Partnerschaft zwischen Annaberg-Buchholz und Paide trotz der relativ großen Entfernung ein gutes Stück gewachsen. Im kommenden Jahr wollen beide Städte gemeinsam das 20. Jubiläum ihrer Partnerschaft feiern.
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